
Liebe Redakteure,

Viele Jahre lang wurde im Scot Scouting über aktuelle Entwicklungen und Aktivitäten unserer Gruppe 
berichtet. Jedoch konnte die Gestaltung unseres Mitteilungsblattes - es ist wohl keinem unserer treuen Leser 
verborgen geblieben - nicht mit seinen modernen Vorbildern wie Vogue oder GQ mithalten. Kurz gesagt: das 
Layout des Scot Scouting hat ausgedient!
Aus diesem Grund hat ein kleines Team von Idealisten (Philipp Reiner und ich) beschlossen, das Layout und 
die Struktur nicht nur der heutigen Zeit und den gestalterischen Möglichkeiten der aktuellen 
Softwaregenerationen anzupassen nein, wir wollten es runderneuern. Kein Satzzeichen sollte noch dort 
stehen wo es einmal war. Kein Element sollte an vergangene Zeiten erinnern. 
Und heute ist es so weit. Das Scot Scouting ist auferstanden, wie ein Phönix aus der Asche, erstrahlt es in 
neuem Glanz und ist einer völlig neuen Generation von Lesern und Leserinnen gewidmet. Es ist trendy, hip 
und attraktiv. 

Doch um diese Transformation erfolgreich abzuschließen, benötigt dieses neue, junge Mitglied unserer 
Pfadfinderfamilie eure aktive Mitarbeit. Denn die Gestaltung des Hefts ist ein Thema, die Berichterstattung 
ein anderes. Daher haben wir einige neue Richtlinien und Vorlagen erstellt, an die ihr euch in Zukunft bitte 
halten möget. Die Vorbereitung einer neuen Ausgabe ist wirklich viel Arbeit, da werden schon jeweils gut 12 
Stunden investiert! Je mehr ihr euch an die Vorgaben der Redaktion haltet, desto weniger (Mehr-)Aufwand 
entsteht. Ganz einfach. 

Strukturelle Änderung: Trennung in Rückblick und Ausblick ist Geschichte
Da der Ausblick meist nur aus kurzen Texten ohne Fotos bestand und darüber hinaus die optische Trennung 
im alten Design mehr als ungeschickt war, fällt diese strukturelle Trennung mit dem neuen Layout. Am 
besten wird es sein, den Ausblick Artikel mit der Überschrift „Ausblick“ zu betiteln. Er wird dann immer direkt 
bei den anderen Artikeln der  jeweiligen Sparte eingefügt. 

Sport
Wir wurden mehrfach darauf hingewiesen, dass die Sportsektion zu ausführlich ist. Diese soll gekürzt 
werden und sich nur auf die notwendigen Informationen zu unserer Gruppe beschränken. Sofern möglich 
sollen einzelne Sportberichte dann auch direkt der jeweiligen Sparte zugeteilt werden und nicht wie bisher 
einen eigenen Heftabschnitt bilden.

Kurat
Pater Nikolaus wird künftig Beiträge liefern. Soll ein kurzer Abschnitt sein und sich nicht auf Nachrichten aus 
der Pfarre konzentrieren, sondern viel mehr ein „geistlicher“ Kommentar zu aktuellen Themen aus den 
Nachrichten sein.

Rätsel und Pfaditechnik
Ein neuer Anlauf um auch jüngste LeserInnen zu erreichen. Philipp Reiner hat schon ein paar Dinge in 
Vorbereitung und hätte noch gerne jemanden anderen zur Unterstützung.

Pinwand
Bitte an alle: um diesen Teil des Hefts einen guten Start zu verpassen bräuchte ich von jedem von euch eine 
Anzeige für den Bereich Suche oder Biete. Auch eure FreundInnen können sich beteiligen. 
Unsere Gruppe hat das Glück viele gut situierte Familien erreichen zu können. Falls ihr irgendwas anbieten 
(Dienstleistungen wie Nachhilfe, Catering…) könnt oder auch Business Kontakte oder Babysitter sucht, ist 
die Scot Scouting Pinwand in Zukunft der richtige Ort um Inserate zu setzen. Thema der Pinwand ist also 
nicht auf Pfadfinderei beschränkt. Hier soll sich der Horizont des ScSc erweitern und einen gewissen Einfluß 
über die Gruppe hinaus entwickeln, vielleicht ein bisschen mit Social Networking à la xing.com vergleichbar. 



Artikel in Berichtform, nicht in Briefform!
Eure Berichte sollen Berichte bleiben. Das soll heißen, keine Überschriften mehr wie „Liebe Guides“. Und 
auch keine klassischen Abschiedsfloskeln wie „Ich freue mich schon, eure lustigen Füs“. Warum diese 
Änderung? Der Titel eines Berichts soll auf den zu erwartenden Inhalt hindeuten. Eine Anrede sagt nichts 
über die potenzielle Relevanz eines Berichts aus.
Einzige Ausnahme: unsere GFs. Deren Artikel sind als Editorial zu verstehen und richten sich somit direkt an 
den Leser, die Leserin, die Eltern.

Fotos
- nur in Farbe abliefern: das Scot Scouting wird auf unserer Serverfarm zum Download bereitgestellt. Die 
Online-Version soll komplett in Farbe gestaltet sein!
- keine Copyright Einträge auf den Fotos: diese sind unlesbar, und oft auch teilweise abgeschnitten. Falls 
erwünscht kann neben den Autoren auch der Fotograf namentlich erwähnt werden. 

- keine Fotocollagen als PDF mehr: diese machen unmöglich den Umfang des Heftes anzupassen und 
stellen die Redaktion oft vor unverhoffte Schwierigkeiten. Photoseiten werden von der Redaktion nach einer 
Vorlage erstellt.

Autor/Fotograf unter jeder Headline
Ein Artikel muß immer mit einer aussagekräftigen Überschrift beginnen. Direkt darunter wird der Name des 
Autors eingefügt und ggf. auch Name des/der Fotografen. 
Beispiel:
  Abenteuer am Ottensteiner Stausee ¶
  Text: Jakob, Fotos: Gerhard ¶

  Hier folgt dann euer Bericht, bla bla bla…

WICHTIG: Bitte beachtet, dass ihr keine Leerzeilen (durch 2 mal Return/Enter drücken) macht!

Benennung der einzelnen Dateien
Dateinamen sollen die entsprechende Sparte bzw. den Abschnitt beinhalten (also zB. späher.doc oder 
pfarre.doc). Für Fotos gilt selbiges, nur dass hier auch eine Zuordnung zum jeweiligen Artikel erfolgen muß. 
Also zB. Sp_Kornettenlager01.jpg

Text Regeln
- keine Bilder in Word Dokumente einbetten! Fotos/Grafiken immer separat auf den Server laden
- Abstand vor Klammer auf und nach Klammer zu. Beispiel: bla bla (anderes bla) bla bla.
- auf keinen Fall dürfen Berichte Leerzeilen (durch <enter> <enter> drücken) enthalten!
- jedes <enter> in euren Artikeln ist ein neuer Absatz!
- keine Tabs
- Falls mehrere Satzzeichen wie ! oder ? hintereinander notwendig sind: immer 3 Stück
- keine doppelten Leerzeichen (also nicht Space öfter als einmal drücken!)

Uhrzeit Schreibweisen
Immer so:  09:00 Uhr
Niemals so:  9 Uhr, 9.00 Uhr, 9h00, …



Datum Schreibweisen für die Termintabelle
Immer so: 9. Sept. 2008 
  21. Sept. 2008
  oder auch 29. Jun. bis 12. Jul. 2008
Bitte beachtet die Punkte und Abstände!!!
WICHTIG: Termine immer in das Tabellentemplate eintragen! 


